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Bemerkungen 
Vor handene und gepl ante Versorgungsleitungen sind in 

FLÄCHENAUSWEISUNG 

GRENZE DES GEL TUNGSBEREICH::S 
GEMARKUNGSGRENZE-FLURGRENZE 
FLURSTÜCKSGRENZE 
EIGENTUMSGRENZE 
WEGFALLENDE GRENZE 
NEUE GRENZE 

I . 

. W~ .c GEBIET GEM. BAUNUTZUNGSVERORDNUNG 

ÖFFENTLICHE VERKEHRSFLÄCHEN 
PRNATE VERKEHRSFLÄCHEN 
ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN 
LANOW.U.GÄRTNER1S01E NUTZFlJct-EN 
FORSTWIRTSCHAFTL NUTZFLÄCHEN 
BAUGRUNDSTÜCK F. D. GEMEINBEDARF 
FLÄCHEN DES LANDSCHAFTS -

NATURSCHUTZES 
WASSERFLACHEN 

_... GEBIET GEM. NUTZUNGSART U. - GRAD : 
BAUKLASSE 

o OFFENE BAUWEISE 

ALTE STRASSEif'l.UCHTUNIE VON 19 
ALTE BAUFUJCHTUNIE 
WEGFAWENDE FUJCHTLINIE 
NEUE STRASSENFLUCHTUNIE 

_ NEUE BALFLUCHTLINIE BZW 
HINTERE BAUFLUCHTLINIE 

DIE AUFSTELLUNG 
DIESES BEBAUUNGSPLANES ISJ 
AM . .JG. 1Q,1961 __ VON DER BUR­
GERSCHAFT BESCHLOSSEN WORDEN. 

( YEAGL t\14, l!ii1J, Jl BBouG) 

ßEZ. KOCK_ 

STADTPRÄSIDENT 

DIE DARSTELLUNG DES GEGENWÄRTIGEN 
ZUSTANDES UND DIE DARSTELLJ,JNG DER 
FESTLEGUNGEN DER NEUEN STADTEBAU· 
LICHEN PLANUNG WERDEN ALS RICHTIG 
BESGlEINIGT 
Li.JBECK , DEN ~ - 5 . 1'WZ 

L. S . 

KATASTERAMT 
I. A. 

GEZ. ANDRE.S 

DIESER BEBAU.NGSPI.AN t-EBST BEGRL'to.JNG IST 
GEM. ~2(6) DES a.NlES8AUGESETZES IN DER ZEIT 
VOM _.lll,_~, 19&2. 
BIS 9 . 10. ~ ÖFFENTL AUSGELEGT 
WORDEN . DER SENAT 

DER HANSESTA DT LÜBECK 
BAUVERWA LTUNG 

I.A . 

GEZ. SIMM 

OBERSENATSRAT 

DESER ~liEBST BEGRlNDLNG 
IST GEM. § 10 DES BUNDESBAUGESETZES 
AM 28 2 1963 VON DER BURGERSCHAFT 
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN WORDEN 

LÜBECK. DEN 19. 3. 63 

GEZ. GAUL 

STADTPRÄSIDENT 

DER MINI STER 
FUR ARBEIT SOZIALES UND VERTRIEBENE 

DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 
l A 

L.S. GEZ. DR. OTTO 

LA . 

GEZ. DR. HÜBLEIL_ 

LEITENDER 
SENATSBAUDIREKTOR 

DIESER BEBAWNGSP\.AN NEBST IIEOIÜIDUNG 
IST GEMÄSS S 2 DES BUNDESBAUGESETZES 
AM __ 8 .~1'i!.~L _ VOM SENAT ALS 
ENTWURF BESCHLOSSEN WORDEN . 

LUBECK, DE.N &. 9. 1%2. 

GEZ. WARTEMANN 

BURGERMEISTER 

BÜRGERMEISTER 

AUSGEFERTIGT 
ALS SATZUNG GEM.~1 DVO 
ZU \4 DER GEMEINDEORDNUNG. 

LÜBECK, DEN 20. 3. 1963 

l.S. 

DER BURGERME1.5TER 
DER HANSESTADT LUBECK 

GEZ. WARTEMANN 

DER SENAT . 
DER HANSESTADT LUB6:K 

BAUV~~ALTUNG 

GEZ. IMMENDORF 

STADTOBERAMTMANN 

HANSESTADT LU BECK 

BEBAUUNGSPLAN 24.02.00 

EUTJ NER STRASSE 

M. 1:1000 
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. ; 


